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Ich wünsche dir den Mut,  
hin und wieder 
entbehrlich zu sein.
 
Nicht erreichbar, 
nicht zuständig, 
außer Dienst. 

Du darfst dich ausruhen, 
darfst durchatmen, entspannen 
und dich segnen lassen. 

Von Gott selbst, der den 
Sonntag erfand und der dich 
beschenkt mit frischer Kraft. 

Text: Tina Willms
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einen Moment außen vor und werde still. 
Nimm dir die Zeit und lass alles aus. Kei-
ne Musik, Filme, Nachrichten oder sons-
tiges; nur Stille und Zeit. Zeit um auf Gott 
zu hören, auf seine Worte zu warten, 
ganz ohne Ablenkung. Stille ohne Ab-
lenkung ist Luxus, ganz besondere Zeit 
zwischen Gott und mir. 

Gönnen Sie sich diesen Luxus, gehen Sie 
offline und werden Sie still.

angedacht & nachgedacht

Liebe Leser,

als ich erfahren habe wie das Thema die-
ses Heftes lautet war ich online, so, wie 
die meiste Zeit des Tages. Ich schreibe 
E-Mails, nutze Facebook, Twitter, Insta-
gram, WhatsApp, Telegram, streame Mu-
sik, Podcasts, Hörbücher, Filme und Se-
rien und verfolge meinen Lieblingssport 
überall auf der Welt. 

Einen großen Teil des Tages verbringe ich 
online, beruflich und privat, und das fin-
de ich gut. 

Ich genieße die Möglichkeiten, die ich 
habe. Wenn ich online bin, lerne ich Gi-
tarre spielen, halte Kontakt zu Freunden, 
höre Vorträge, Predigten und Musik, lese 
Zeitungsartikel und informiere mich über 
das aktuelle Tagesgeschehen und merke 

manchmal, dass ich bei all den Möglich-
keiten den Überblick verliere. 

Dann brauche ich es, dass ich offline 
gehe, dass ich abschalte und mal keine 
neuen Eindrücke auf mich einprasseln.

In den Geschichten der Bibel spielt das 
Internet logischerweise keine Rolle. Tage 
voller Arbeit und eine Welt, die die Men-
schen unruhig macht allerdings schon.

Für Situationen, in denen mir die weite 
Welt zu viel wird, hat der Autor von Psalm 
37 einen wichtigen Ratschlag parat: Sei 
stille dem Herrn und harre auf ihn (Psalm 
37,7). Komm zur Ruhe, lass die Welt für 

Es grüßt 

Sie herzlich

Sei stille 
dem Herrn und 
harre auf ihn. 

Psalm 37,7

Offline
- der neue Luxus



4 von uns & für uns

dere nicht recht erledigt werden, oder? 
Also, doch noch mal hinschauen, hinhö-
ren, hinspüren. Was hat die eigene Seele 
zu sagen? 

Mit den Gedanken ganz woanders:

Die Gedanken gehen wandern. 
Dorthin, wo es die Seele hinzieht.

Die Seele sucht stets einen Ort, an 
den sie sich zurückziehen möchte, 
so sehr der Verstand sie auch am 
Zügel zu nehmen versucht. Da war 
doch noch etwas Wichtiges. 

Es lohnt sich, der Seele zu folgen 
und den Verstand um etwas Ge-
duld zu bitten: „Bin gleich wieder 
da, nehme mir eine kurze Auszeit. 
Muss noch etwas klären.“

Passt nicht gut in den Alltag, schon 
gar nicht in den Arbeits- oder Fami-
lienalltag, der doch so seine ganz 
eigenen Anforderungen stellt – und 
auch prompt erfüllt haben will.

Aber dennoch: Ohne dass die Seele 
ausgeglichen ist, kann auch das an-

Was wichtig ist, taucht immer wie-
der auf, so sehr es auch in den 
Hintergrund gedrängt wird: „Jetzt 
nicht, habe keine Zeit. Später viel-
leicht. Also, in meinem Terminka-
lender wäre da noch frei...“ 
Geht nicht, so nicht! Nicht auf Dau-
er jedenfalls.

Also, zum dritten Mal: Hinschauen, 
hinhören, hinspüren. 

Was ist da? Oh, das ist ja höchst 
interessant. Zum Forscher werden, 
zum Seelenforscher. Spannend. 
Und diesen Gedanken trage ich 
schon die ganze Zeit mit mir her-
um? Darauf hätte ich auch schon 
früher kommen können.
 Ja nun, dann eben jetzt. Ich will 
es ganz genau wissen. Das andere 

kann warten. Jetzt bist du dran, liebe 
Seele, ich höre...

Nyree Heckmann 

Schauen, hören, spüren
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Kennenlernabend und Spaß

Impressionen von der Freizeit in Bad Essen 

Aloha Style

Aloha Drink

Gottesdienst feiern

Vitaminkick Rennfahrer

Haus 
Sonnenwinkel
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Herzlich
willkommen

Nina & 
Friedemann 

Buhl

Als Kind wolltest du sein 
wie?

Friedemann: Ich wollte sein 
wie „Raphael“ von den Ninja 
Turtels, ein Superheld aus ei-
nem Comic der 80er Jahre. Er 
war sehr stark, hatte ein ro-
tes Stirnband und Pizzames-
ser und wir teilten uns die 
Leibspeise: Pizza. 

Nina: Ich wollte sein wie eine 
Disneyprinzessin, die jeden 
Tag phantastische Kleider 
tragen darf.

Worüber kannst du lachen?

Friedemann: Vor allem la-
che ich gerne MIT anderen 
statt über andere. Ansons-
ten lache ich sehr gerne und 
sehr viel über lustige Filme, 
Sprüche und Witzelein unter 
Freunden.

Nina: Über amerikanische 
Serien wie „Modern Family“, 
über Begegnungen, in denen 
man feststellt, wie klein die 
Welt ist und über pure Ironie. 

Welche Eigenschaften schätzt du an einem Men-
schen ganz besonders?

Friedemann: Ehrlichkeit, Empathie und Hilfsbereit-
schaft. Ich weiß es sehr zu schätzen, wenn Menschen 
andere Menschen so nehmen wie sie sind und nicht 
schlecht hinter ihrem Rücken über sie sprechen.

Nina: Authentizität. Ich schätze es, wenn Menschen 
ehrlich und aufrichtig sind und dabei sie selbst sind. 
Darüber hinaus mag ich Menschen, die eine Balance 
zwischen zuhören und erzählen finden. Und ich schät-
ze es sehr, wenn Menschen zuverlässig in Wort und 
Tat sind.

Die berühmte Fee erfüllt dir drei Wünsche - welche?

Friedemann: Wenn überhaupt, würde ich mir ja lieber 
Wünsche von einem Flaschengeist wie in Aladdin er-
füllen lassen (1. Wunsch), denn das war lange Zeit ei-
ner meiner Lieblings Disney Filme. Doch dann wäre es 
schön, 2. mein gesamtes Umfeld wie Familie, Freunde 
und Bekannte immer glücklich und gesund zu wissen. 
3. Längere Tage, um mehr Zeit für genau diese lieben 
Leute zu haben.

Nina: Da Friedemann schon die offiziell, höflichen Ant-
worten gegeben hat, darf ich mir 1. Ein „Dauerticket“ 
für jedes Jahr Urlaub auf den Malediven wünschen. 2. 
Eine Urlaubs-Fee, die rundum alles für uns packt 3. 
Eine Aufräum-Fee, die nach dem Urlaub alles wäscht, 
bügelt und wegräumt.

Welches Buch  
liest du gerade?

Friedemann: Derzeit höre ich 
das Hörbuch „Der Anschlag“ 
von Stephen King.

Nina: „Fragen können wie Küs-
se schmecken“ - Systemische 
Fragetechniken von Carmen 
Kindl-Beilfuß.
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Wir sind sind dauer-online:

Wie ein Fremdgesteuerter checkt man 
alle paar Minuten die E-Mails oder 
schaut aufs Handy, um sicher zu ge-
hen, dass bloß keine Nachricht oder 
keinen Anruf verpasst wurde. Manch-
mal bildet man sich sogar ein, dass 
das Smartphone in der Tasche vibriert, 
obwohl es dort still und stumm liegt. 

Wir sind unseren Smartphones voll 
und ganz ausgeliefert! Es ist höchste 
Zeit für Digital Detox (digitale Entgif-
tung) und mit diesen Tipps klappt das 
digitale Entgiften. 

1. Offline-Zeiten bewusst ein-
planen
Lassen Sie Ihr Handy mal Zuhause, wenn 
Sie einkaufen gehen, Sport machen oder 
Freunde treffen. 

2.  Kaufen Sie sich wieder  
einen Wecker 
Es ist immer noch nicht erwiesen, wie 
schädlich die Strahlung eines Smartpho-
nes ist. Ein analoger Wecker ist allemal 
gesünder als ein Smartphone auf dem 

Nachttisch und verleitet nicht gleich 
dazu, ins digitale Leben einzutauchen.

3. Den Moment genießen, 
statt ihn auf dem  
Smartphone festzuhalten
Wer jedes schöne und emotionale Er-
eignis erstmal ablichten und posten 
muss, der verpasst den Augenblick.  

4.  Kein Blinken, kein  
Vibrieren, kein Tuten
Wenn Sie es sich erlauben können, 
schalten Sie das Handy durchgehend 
am besten komplett auf lautlos. 

5.  Mit Teilzeit-Entgiftung 
beginnen  
Aller Anfang ist schwer. Versuchen 
Sie es zu Beginn mit Teilzeit-Digital-
Detox. Legen Sie bestimmte Zeiten  
fest, zu denen Sie das Telefon aus-
schalten. Oder verbannen Sie alterna-
tiv Ihr Smartphone aus bestimmten 
Bereichen in Ihrem Leben. Handy am 
Esstisch und im Schlafzimmer bleibt 
tabu. 

Fünf Tipps  
für Digital detox
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Celle - September

So. 01.09. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Kinderprogramm

Mo. 02.09. Bibel teilen - entfällt
Mi. 04.09. 19:30 Gebetstreff

20:00 Bibel im Gespräch

So. 08.09. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 11.09. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

Sa. 14.09. 16:00 Kreativ Oase

So. 15.09. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 18.09. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 22.09. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 25.09. 19:00 Ma(h)lzeit für Leib & Seele

So. 29.09. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Celle - Oktober

Mi. 02.10. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 06.10. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst *)

Mo. 07.10. 19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen
Mi. 09.10. 19:30 Gebetstreff

20:00 Bibel im Gespräch

So. 13.10. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst *)

Mi. 16.10. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

Sa. 19.10 16:00 Kreativ Oase

So. 20.10. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 23.10. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 27.10. 16:00 Gottesdienst mit Taufe von Henry Buhl
Mi. 30.10. 19:00 Ma(h)lzeit für Leib & Seele 

In den Herbstferien  (04.10.19 - 18.10.19)  
machen Jugendkreis 

und das Kinderprogramm im Gottesdienst Pause.

*) in den Ferien kein Kinderprogramm

Jugendkreis

(ab 14 Jahren)
freitags, 18:30 - 20:30 Uhr

Für alle, die mehr (vom Leben) wollen!
Info:  Matthias Reinbold 05141 | 3 46 89
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Di. 03.09. 18:00 Bibel im Gespräch

Di. 17.09. 18:00 Bibel im Gespräch

Di. 01.10. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 15.10. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 29.10. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 12.11. 18:00 Bibel im Gespräch
Di. 26.11. 18:00 Bibel im Gespräch
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Do. 12.09. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 26.09. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 10.10. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 24.10. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 07.11. 19:00 Bibel im Gespräch
Do. 21.11. 19:00 Bibel im Gespräch
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Do. 05.09. 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 19.09. 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 03.10. Fällt aus
Do. 17.10. 19:30 Bibel im Gespräch
Do. 31.10. Fällt aus
Do. 14.11. 19:30 Bibel im Gespräch

Do. 28.11. 19:30 Bibel im GesprächSondertermine

27.09-. 28.09 Übernachtungsparty KiGo
26.10. Verbandsratssitzung in Bremen
02.11. Klausurtag-Vorstand

Celle - November

So. 03.11. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mo. 04.11. 19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen
Mi. 06.11. 19:30 Gebetstreff

20:00 Bibel im Gespräch

So. 10.11. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 13.11. 19:30 Gebetstreff
20:00 Bibel im Gespräch

So. 17.11. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 20.11. 20:00 Andacht zum Buß- und Bettag mit Abendmahl
Sa. 23.11. 16:00 Kreativ Oase

So. 24.11. 16:00 Sonntag+plus
17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm

Mi. 27.11. 19:00 Ma(h)lzeit für Leib & Seele

Abwesenheit Matthias Reinbold
03.09-. 08.09 Urlaub

05.10- 16.10. Konfi-Freizeit Schweden
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l Kirchentag in Dortmund
Seit 2009 wirken wir als Familie 
regelmäßig beim Kirchentag mit. 
Damals waren unsere Söhne 14, 
13, 10, 8 und 6. 
Es ist jedes Mal wieder eine große 
Herausforderung, uns als mitwir-
kende Familie anzumelden. Das 
ist irgendwie nicht vorgesehen 
und bedarf immer meh-
rerer Telefonate. 
Aber eine noch größere 
Herausforderung ist die 
Quartiersuche. Oft fin-
den wir eine Gemeinde, 
die uns Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellt. 
Das ist für uns ideal, da 
sind wir dann ganz unabhängig 
und können uns auch tagsüber 
mal ins Quartier zurückziehen. 
Leider funktioniert das nicht im-
mer. Dann müssen wir uns für 
ein Privatquartier anmelden. Eine 

sehr spannende Angelegenheit für so vie-
le Personen. Da ist viel Vertrauen nötig. 
Wir sind ganz darauf angewiesen, dass 
Gott weiß, was wir brauchen.

In diesem Jahr hat mir das 
Bauchweh bereitet, weil wir 
mittlerweile noch zwei klei-
ne Jungs haben, die so ihre 
Besonderheit haben. Mein 
Vertrauen hat sich gelohnt. 
Wir haben zwei historische 
Wohnwagen auf den Park-
platz einer Kirchengemeinde 

gestellt bekommen. 
Wieder ein Ort der Ruhe für uns. Ein Ort, 
an den wir uns zurückziehen konnten. 
Mal Pause machen von dem Kirchen-
tagstrubel. Um dann wieder in den Trubel 
einzutauchen
„WAS FÜR EIN VERTRAUEN“ war das Mot-
to des diesjährigen Kirchentages in Dort-
mund. Das zog sich durch alle Veranstal-
tungen. Ja, was für ein Vertrauen wir doch 
haben können. Gott sorgt für uns.
Und obwohl wir in den Wohnwagen einen 

Schlafplatz zu wenig hatten und ob-
wohl unsere beiden Jüngsten am ers-
ten Tag so anstrengend waren, das ich 
überlegte, mit ihnen wieder nach Hau-
se zu fahren, hat sich alles gut einge-
spielt und wir hatten eine sehr schöne 
„Auszeit“ in Dortmund.
Wir haben viel Musik gemacht, viel Mu-
sik gehört, die Kleinen mal in die Kin-
derbetreuung geben können und Zeit 
für uns alleine gehabt, einfach auf dem 
Spielplatz gesessen, Predigten zum 
Thema „Vertrauen“ gehört, uns in die 
Wohnwagen zurückgezogen.

Sabine Meinicke

Unser ganz besonderes Quartier 
hatte übrigens auch ein Fernseh-
team interessiert. Bei der Ankunft 
wurden wir gefilmt. WDR Mediathek: 
Lokalzeit vom  20.06.2019 „Familie 
kommt in zwei Wohnwagen-Oldti-
mern unter.“
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Aus der evagelischen Kinderzeitschrift
Benjamin 

www.hallo-benjamin.de
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Buchvorstellung

Buchkalender 2020

Perfekter Terminplaner  
für Ihre Work-Life-Balance

Dieser tolle Terminplaner passt in jede 
Handtasche und sorgt mit einem über-
sichtlichen Kalendarium dafür, dass Sie 
organisiert durchs Jahr gehen. Auch als 
Geschenk zum Mädelsabend, für die 
beste Freundin oder für die Schwester 
ist er ein echter Hingucker.

Genügend Platz für Ihre Termine, eine 
hilfreiche Ferien- und Feiertagsüber-
sicht, Platz für Notizen und einige Sei-
ten für Adressen helfen Ihnen dabei, 
Ihren Alltag zu organisieren. Im Kalen-
der befinden sich zudem zwölf lustige 
und motivierende Postkarten in Englisch 
und Deutsch, die ganz einfach heraus-
geschnitten und an Freunde versendet 
werden können.

Offline ist der neue Luxus 

freud & leid

In die Ewigkeit 
abgerufen 

wurde

Hans Buhl 
aus Scharnhorst. 

Er verstarb am 
03.05.2019

im Alter von 
93 Jahren.

Ich aber und mein
Haus wollen 
dem Herrn 

dienen. 

Josua 24,15
 

Verlag Groh Fotokunst Verlag

 ISBN: 978-3-8485-2151-7

 Preis: 9,99 €
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K1 9 .7 Und sie bewegt mich doch: Die Bibel.
Referent: Matthias Reinbold, 
Gemeinschaftspastor 
Talkrunde:  Karsten Willemer, Pastor/Notfallseel-
sorger, Dorit Schleinitz, Jüdische Gemeinde Celle 
und andere
Montag, 02.09.2019, 20.00 – 21.30 Uhr

K19.8A Scheitern als Chance:  
Entdeckungen bei biblischen Personen. 
Referent: Klaus Dettke, evang. Pastor
Dienstag, 10.09.2019, 20.00 – 21.30 

K19.9 Malen mit Acryl und Aquarell  
– Kreativ mit Gefühl  
Begrenzt auf 12 Teilnehmer/innen!  
Referentin: Jule Sölter, Hobbykünstlerin
Donnerstag, 19.09.2019, 24.10.2019, 
28.11.2019, 19.00 – 22.00 Uhr (Maxikurs: 3 Std.)

K19.8B Scheitern als Chance:
Ressourcen gewinnen   
Referent: Klaus Dettke, evang. Pastor
Dienstag, 24.09.2019, 20.00 – 21.30 Uhr

K19.1: Beten – bis zur Zimmerdecke?
Erfahrungen und Entdeckungen
Wer redet beim Beten eigentlich mit wem? Und warum 
beten viele überhaupt, zumindest in Notlagen?  
Geht Beten auch, wenn man nicht glaubt? Persönliche  
Einsichten und Aussichten von Christen und anderen 
Zweiflern. Ein spannender Impulsabend mit Beteiligten  
aus verschiedenen Konfessionen – zum Zuhören oder 
Mitreden.
Referentin: Dr. Andrea Burgk-Lempart,  

Superint., Ev.-luth. Kirchenkreis 
Statements: Hartmut Stiegler, Pastor, Ev.-Freik. Gemeinde 

Thomas Marx, Pater Kath. Pfarrgemeinde 
 Philipp Weigel, Pastor, Ecclesia-Gemeinde
 Jörn Fangmann, Heilpädagoge, LKG
Moderation: Jürgen Paschke, Theologe, LKG
Datum: Donnerstag, 25.04.2019 · 20.00 – 21.30 Uhr 

(1 Abend)
Kosten: 4,00 bis 8,00 € (Selbsteinschätzung) 

K19.2: Scheitern als Chance 
Ich will, dass mein Leben gelingt
In Beziehungen, im Beruf oder in der Gemeinde können 
Hoffnungen, Träume und Pläne zerbrechen. Scheitern gehört 
dazu – durch eigene oder fremde Schuld. Oder durch äußere 
Umstände. Wie können wir lernen, mit Scheitern umzugehen? 
Wie gewinnen und wie verlieren wir? An diesen Fragen 
bewährt sich unser Menschsein, vielleicht auch der Glaube an 
einen menschenfreundlichen Gott. 
Referent: Klaus Dettke, evang. Pastor
Datum: Dienstag, 07.05.2019 · 20.00 – 21.30 Uhr 

(1 Abend)
Kosten: 4,00 bis 8,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.3: Guter Hirte. Braune Wölfe.
Christlicher Glaube und rechte Ideen
Manche wählen rechts. Auch Christen. Aber muss sich 
unsere Gesellschaft heute nicht multikulturell aufstellen? 
Im christlichen Glauben haben Fremdenfeindlichkeit und 
Antisemitismus jedenfalls keinen Platz. Denn vor Gott sind alle 
Menschen gleich. Und Nächstenliebe braucht Klarheit.
Referent: Wilfried Manneke, evang. Pastor
Datum: Dienstag, 28.05.2019 · 20.00 – 21.30 Uhr 

(1 Abend)
Kosten: 4,00 bis 8,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.4: Malen mit Acryl, Aquarell und Co.
Kreativ mit Gefühl
Wer schon immer mal malen wollte, aber nicht weiß, 
wie und womit: am besten ausprobieren! Einfache 
Techniken, mit denen man super Ergebnisse erzielen 
kann, warten auf dich. Nach dem Motto: Schmieren mit 
Gefühl – zwei Abenden Acryl, Aqarell und Co. kennen, 
vielleicht auch lieben lernen.
Kursleiterin: Jule Sölter, Hobbykünstlerin
Datum: Donnerstag, 16.05.2019 + 13.06.2019 

20.00 – 21.30 Uhr · (2 Abende)
Kosten: 8,00 bis 16,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.5: Einfach vom Glauben reden
Wenn wir an unsere Grenzen kommen
Wer möchte nicht so vom Glauben sprechen, dass 
auch Nachbarn, Kolleg(inn)en oder Freunde in 
der Kneipe wissen, was gemeint ist. Anhand von 
gelungenen Praxisbeispielen werden Möglichkeiten 
gefunden, sich verständlich auszudrücken und 
anschaulich zu reden. Abende mit einer Mischung aus 
Input, Austausch und eigenem Ausprobieren.
Referent: Matthias Reinbold, Gemeinschaftspastor
Datum: Dienstag, 21.05.2019 + 04.06.2019 

20.00 – 21.30 Uhr · (2 Abende)
Kosten: 8,00 bis 16,00 € (Selbsteinschätzung)

K19.6: Warum reagiere ich denn so? 
Wie ich mich selbst und andere besser verstehe
Jede*r kennt das: Ich ärgere mich über jemanden und 
weiß nicht so genau, warum. Vielleicht weil wir so 
unterschiedlich sind oder uns selbst zu wenig kennen? 
Eine kleine Entdeckungsreise zu unseren Anlagen, 
Prägungen und zu psychologischen Mechanismen.
Referent: Jürgen Paschke, Theologe
Datum: Dienstag, 18.06.2019 + 25.06.2019 

20.00 – 21.30 Uhr · (2 Abende)
Kosten: 8,00 bis 16,00 € (Selbsteinschätzung)

Für das 2. Halbjahr sind angefragt:
• Dr. Andrea Burgk-Lempart, Superintendentin
• Dr. Georg Gremels, Pastor und Autor
• Klaus Dettke, Pastor (Scheitern / Forts.)
• Petra Pröll, Pastorin (Beten mit Kindern)
• Peer Schladebusch, Pastor

Die AbendAkademieCelle (AAC) bietet Kurse, 
Seminare und Workshops. Im Mittelpunkt 

stehen Lebensfragen, Glaubensthemen und 
Praxisimpulse für gemeinsames Leben. 

Die aac möchte Lust wecken, sich aktuellen 
Fragen zu stellen und mutig auf die Zukunft 

zuzugehen. Mit Werten, die tragen.

Die aac lädt Menschen jeder Weltanschauung 
zu Bildungsangeboten auf christlicher 

Glaubensbasis ein.  
Mit Chancen, Neues zu denken und zu wagen.

Treffpunkt:  
Alter Bremer Weg 57 · 29223 Celle

Anmeldungen: info@AbendAkademieCelle.de

Leitung: Jürgen Paschke
Stellvertr. Leitung: Jörn Fangmann

www.AbendAkademieCelle.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Celle 
Eine Bewegung in der evangelischen Kirche

Sparkasse Celle
IBAN DE41 2575 0001 0000 2001 70

AbendAkademieCelle
a ac 1. Halbjahr

Die AbendAkademieCelle (aac) bietet Kurse, 
Seminare und Workshops. Im Mittelpunkt 

stehen Lebensfragen, Glaubensthemen und 
Praxisimpulse für gemeinsames Leben.

Die aac möchte Lust wecken, sich aktuellen 
Fragen zu stellen und mutig auf die Zukunft 

zuzugehen. Mit Werten, die tragen.

Die aac lädt Menschen jeder Weltanschauung 
zu Bildungsangeboten auf christlicher  

Glaubensbasis ein.

Mit Chancen, Neues zu denken und zu wagen.

Treffpunkt:
Alter Bremer Weg 57 · 29223 Celle

Anmeldungen: info@AbendAkademieCelle.de
Leitung: Jürgen Paschke

Stellvertr. Leitung: Jörn Fangmann

www.AbendAkademieCelle.de

K19.10 Einfach erzählen  
– Kreatives Schreiben ausprobieren   
Referentin: Johanna Holze, Religionspädagogin
Montag, 07.10.2019, 20.00 – 21.30 Uhr

K19.11 Deutsche Bibel-Übersetzungen 
– warum so viele? 
Referent: Dr. Andreas Joswig, Sprachwissen-
schaftler
Montag, 14.10.2019, 20.00 – 21.30 Uhr

K19.8C Scheitern als Chance:
Hoffnung für die letzte Reise
Referent: Klaus Dettke, evang. Pastor
Dienstag, 29.10.2019, 20.00 – 21.30 Uhr

K19.12 Vaterunser – beten und staunen 
Referent: Jürgen Paschke, Theologe/Publizist
Montag, 04.11.2019, 11.11.2019, 18.11.2019, 
20.00 – 21.30 Uhr

K19.13 Beten mit (kleinen) Kindern  
Referenten:  
Petra und Hildebrand Proell, evang. Pastoren
Donnerstag, 21.11.2019, 20.00 – 21.30 Uhr

Kurse-Seminare-Workshops | 2. Halbjahr 2019

Weitere Infos und Kosten unter: www.AbendAkademieCelle.de
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aktuell & wissenswert

Und wenn dieser Tag 
einlädt zu einem Wunschkonzert? 

Buße ermöglicht, mir 
mein Leben anders zu wünschen. 

Was wäre, 
wenn ich noch einmal beginnen dürfte? 

Welches Verhalten 
möchte ich ändern? 

Beten macht möglich, 
mir die Welt neu zu erträumen. 

Wenn ich einen Wunsch frei hätte 
für die Erde, wie lautete er? 

Was kann ich tun, 
damit er sich erfüllt?

Tina Willms

Landeskirchliche 
Gemeinschaft  Celle

glauben - hoff en - dienen

Einladung 
zur Andacht am

Buß- und Bettag

20. November 2019, 
20:00 Uhr.

Während der Andacht 
feiern wir miteinander 

das Abendmahl.

Anders gesagt: Buß- und Bettag 

Willkommen im neuen Internetauftritt
www.lkg-celle.de



Genieße die Ruhe


